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Folge 1: WILLKOMMEN BEI EINSHOCH6 

 

 
Übung 1: Was gehört zusammen? 
 
Bearbeite die folgende Aufgabe, bevor du dir das Video anschaust. Ordne den 
Bildern den passenden Begriff zu.  
 

    
 
1. ____________________________   2. ____________________________ 
 

     
 
3. ____________________________   4. ____________________________ 
 

     
 
5. ____________________________   6. ____________________________ 
 
a) der Hip-Hopper      b) der Bassist   c) der Geiger 

d) der Salsa-Tänzer     e) der Percussionist   f) der Klavierbauer  
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Übung 2: Was ist im Video zu sehen?  
 
Im Video stellen sich EINSHOCH6 vor und präsentieren ein bisschen von dem, 
was in den Folgen des Bandtagebuchs gezeigt wird. Schau dir das Video genau 
an und markiere, was du siehst.  
 
a) den Berliner Fernsehturm  
b) den Kölner Dom 
c) den Hamburger Hafen  
d) das Münchner Hofbräuhaus  
e) EINSHOCH6 bei einem Konzert 
f) Thomas beim Tanzen in einer Disco  
g) Andi beim Bassspielen  
h) Amadeus beim Drehen  
i) Tobi bei einer Probe  
j) die Beethovenstatue in Bonn  
k) Basti bei seiner Arbeit  
l) das Stadion des FC Bayern München  
m) die Jungs von EINSHOCH6 im Bus  
n) Lorenz beim Geigespielen im Freien  
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Übung 3: Was machen die Musiker?  
 
Schau dir das Video an und hör genau zu, was gesagt wird. Welche Verben 
passen in die Lücken? Ordne die passenden Verben den Sätzen zu.   
 
mitnehmen / zusammentun / drehen / schaffen / arbeiten / vorstellen 
 
1. In dieser Folge möchte sich die Band EINSHOCH6 ________________.  
 
2. Die Musiker von EINSHOCH6 wollen im Bandtagebuch die Zuschauer auf eine Reise 
________________.  
 
3. Wenn sich Hip-Hopper und klassische Musiker ________________, entsteht ein 
spannendes Band-Projekt. 
 
4. Einige Musiker müssen neben der Musik auch ________________. 
 
5. Amadeus Aufgabe ist beim Projekt auch, die Videos zu ________________.  
  
6. Die Musiker sind stolz darauf, dass sie es immer wieder ________________, ihr 
Publikum zu begeistern.  
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Übung 4: Was ist richtig?  
 
In dieser Folge stellen sich die Musiker von EINSHOCH6 vor. Wer macht was? 
Sieh dir das Video noch einmal an und markiere die richtigen Antworten.   
 
1. EINSHOCH6 kommen …  
a) aus Berlin. 
b) aus München. 
c) aus Bonn.  
 
2. Wer trommelt und tanzt gern? 
a) Andi 
b) Thomas 
c) Amadeus  
 
3. Wer ist Schauspieler und Rapper? 
a) Tobi 
b) Basti  
c) Thomas 
 
4. Wer ist Zeichner und Beatboxer? 
a) Lorenz   
b) Kurt 
c) Tobi 
 
5. Wer ist Kameramann? 
a) Andi 
b) Amadeus  
c) Thomas  
 
6. Wer spielt Bass?  
a) Amadeus 
b) Andi 
c) Thomas 
 
7. Wer spielt Klavier und baut beruflich Klaviere?  
a) Basti 
b) Lorenz  
c) Kurt 
 
8. Wer spielt Geige und ist Berufsmusiker?  
a) Kurt 
b) Lorenz 
c) Andi  
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Übung 5: Präpositionen  
 
Welche Präpositionen passen in die Lücken? Sieh dir die Sätze genau an und 
markiere die richtige Präposition.  
 
1. Die Jungs von EINSHOCH6 sind ______ Kölner Karneval.  
a) beim  
b) auf 
 
2. Sie fahren ______ ganz Deutschland.  
a) in 
b) durch  
 
3. Thomas spielt ______ EINSHOCH6 Schlagzeug.  
a) von  
b) bei  
 
4. Das Besondere ______ der Musik von EINSHOCH6 ist die Mischung aus Klassik und 
Hip-Hop.  
a) an  
b) auf  
 
5. EINSHOCH6 gehen ______ eine Reise.  
a) zu 
b) auf  
 
6. Die Jungs fahren ______ München ______ Berlin.  
a) aus … zu 
b) von … nach  
 
7. Basti ist Klavierbauer ______ Beruf.  
a) bei 
b) von  
 
8. Wenn die Jungs zusammen ______ der Bühne stehen, begeistern sie ihre Fans.  
a) an 
b) auf  
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Übung 6: Wie bitte? 
 
In der gesprochenen Sprache machen selbst Muttersprachler manchmal kleine 
Fehler, lassen Wörter weg oder benutzen ungewöhnliche Formulierungen. 
Überlege, was die folgenden Sätze bedeuten oder wie man sie so ändern kann, 
dass sie der Schriftsprache entsprechen.  
 
1. Hier hat Tobi eine falsche Präposition verwendet: „… in Bonn, der ehemaligen Hauptstadt 
in Deutschland.“ Markiere die Variante mit der richtigen Präposition. 
a) … in Bonn, der ehemaligen Hauptstadt aus Deutschland.  
b) … in Bonn, der ehemaligen Hauptstadt von Deutschland. 
 
2. Warum setzten fast alle Jungs einen Artikel vor ihren Namen („Ich bin der Kurt“)?  
a) In der gesprochenen Sprache werden im Deutschen oft Artikel vor Namen gesetzt.  
b) Sie möchten betonen, dass es im Folgenden um sie geht.  
 
3. Das Verb „erzählen“ hat die Präposition „von“ oder „über“. Wie kann man den folgenden 
Satz mit dem passenden Pronomen besser ausdrücken? „Und in den nächsten Monaten 
werden wir euch mehr erzählen, was im Leben einer jungen Band so abgeht.“  
a) Und in den nächsten Monaten werden wir euch davon mehr erzählen, was im Leben einer 
jungen Band so abgeht.  
b) Und in den nächsten Monaten werden wir euch mehr darüber erzählen, was im Leben 
einer jungen Band so abgeht.  
 
4. Wie könnte man den folgenden Satz von Basti sinnvoll beenden? „Dass wir so viele 
unterschiedliche Charaktere sind und es trotzdem doch immer wieder schaffen, coole 
Stimmung auf der Bühne zu haben, …“  
a) ist das Besondere an EINSHOCH6.  
b) glaube ich nicht.  
 
5. Wie könnte man den folgenden Satz von Tobi sinnvoll beenden? „Zwischen guter Laune 
und Seriosität …“ 
a) können wir uns nie entscheiden. 
b) gibt es bei EINSHOCH6 alles.  
 


